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Nach § 3 Absatz 3 Düngeverordnung sind vor der Aufbringung wesentlicher 
Nährstoffmengen (nach § 2 Satz 9: mehr als 50 kg N/ha und Jahr oder mehr als 30 
kg Phosphat/ha und Jahr) die im Boden verfügbaren Nährstoffmengen zu ermitteln. 
Für Stickstoff muss dies auf jedem Schlag oder jeder Bewirtschaftungseinheit (außer 
auf Dauergrünland) jährlich entweder durch die Untersuchung repräsentativer 
Bodenproben (Nmin-Untersuchung) oder durch die Übernahme der NID-Werte 
erfolgen, die im Frühjahr im landwirtschaftlichen Wochenblatt erscheinen. 
 
Düngeempfehlungen werden nur bei Einhaltung der nachfolgend aufgeführten 
Beprobungszeiträume erstellt: 
 
• Wintergetreide, Winterraps 01.02. - 30.04. 
• Sommerungen 15.02. - 30.04. 
• Mais (späte Nmin in WSG erst ab 4-Blatt Stadium) 15.03. - 30.06. 
• Kartoffeln 15.02. - 15.06. 
• Zuckerrüben 15.02. - 31.05. 
 
In den Problem- und Sanierungsgebieten der WSG besteht weiterhin eine 
Verpflichtung zur Nmin – Untersuchung zu Mais (nur späte Nmin Methode!), zu 
Kartoffeln, nach Vorfrüchten mit stickstoffreichen Ernteresten (Raps, Kartoffeln, 
Zuckerrüben, mehrjährige Stilllegung), auf Anmoor- und Moor Flächen und auf 

Flächen mit mehrjähriger organischer Düngung bei einem GV-Besatz von mehr als 
1,4 GV/ha LF. 
 
Sammelstellen, an denen Gerätschaften und Styroporkisten für die Proben 
ausgeliehen sowie die gezogenen Bodenproben (Nmin und 
Grundbodenuntersuchung) abgegeben werden können: 
 
• für Labor Dr. Dürr: Hagener Weg 27, 89179 Beimerstetten (0 73 48 / 64 08) 
• für Labor Dr. Lehle: Heerstr. 37/1, 89150 Machtolsheim (0 73 33 / 94 72 12) 

- Norbert Munding; Riedlingerstr. 15, 89611 Obermarchtal (0 73 75 / 4 66) 
- Günther Knab, St. Moritzstr. 3, 89584 Blienshofen (0 73 91 / 5 26 80) 
- Wolfgang Rommel, Zellerstr. 18, 89601 Hausen o. U. (0 73 94 / 31 57) 

• für Bodenuntersuchungen Dr. Werner Jans: Friedhofweg 28,  
88477 Schwendi-Orsenhausen(0 73 53 / 6 61) 

 
Maschinelle Probenahme führen im Alb-Donau-Kreis u. a. folgende Unternehmen 
durch: 
 
• Labor Dr. Lehle, Heerstr. 37/1, 89150 Machtolsheim (0 73 33 / 94 72 12) 
• Jürgen Hieber, Hauptstr. 39, 89129 Öllingen (0 73 45 / 56 48) 
 
Weitere Auskünfte unter Tel.: 07 31 / 1 85-31 73 und 07 31 / 1 85-30 93 


